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Kleine Anfrage zu AKW Brokdorf: „Pannen und Probleme bei Revision restlos aufklären.“ 

Kiel/Brokdorf. DIE LINKE im Schleswig-Holsteinischen Landtag will die Auffälligkeiten bei der 

diesjährigen Revision des Atomkraftwerkes Brokdorf restlos aufklären. Mit einer Kleinen Anfrage 

sollen die genauen Hintergründe ans Licht gebracht werden. Bei der diesjährigen Revision des 

Atomkraftwerkes war es zu Auffälligkeiten bei den Brennelementen gekommen. Mittlerweile ist 

das AKW aufgrund eines Transformatorendefektes vom Netz genommen. 

„Die Brennelemente sind der Teil eines AKWs, von dem die Strahlung ausgeht. Wenn es in die-

sem hochsensiblen Bereich zu Schwierigkeiten kommt, muss das restlos aufgeklärt werden. Wir 

wollen wissen, wie viele Brennelemente von Verformungen betroffen sind und wie sich die Lan-

desregierung so sicher sein kann, dass sie nicht die Abschaltsicherheit beeinflussen. Die Landes-

regierung muss sich außerdem dazu erklären, welchen Schluss sie aufgrund der ständig auftre-

tenden Schwierigkeiten in Bezug auf die geplante Laufzeit des AKW Brokdorf zieht“, sagt Björn 

Thoroe, wirtschaftspolitischer Sprecher der LINKEN Landtagsfraktion. 

„Sowohl der Brokdorf-Betreiber E.on als auch die Atomaufsicht sind mit dem Atomkraftwerk 

Brokdorf offensichtlich überfordert, das zeigen die Schwierigkeiten bei der diesjährigen Revision 

und der kurz darauf folgenden Schutzabschaltung ganz deutlich. Es wird Zeit, dass Schleswig-

Holstein AKW-frei wird“, so Thoroe abschließend. 

Jannine Menger-Hamilton 

Pressesprecherin 

DIE LINKE Fraktion im Schleswig-Holsteinischen 

Landtag 

Düsternbrooker Weg 70 

24105 Kiel 

Telefon: 0431 / 9 88 16 02 

Telefax:  0431 / 9 88 16 18 

Mobil: 0160 / 90 55 65 09 

presse@linke.ltsh.de 

www. linksfraktion-sh.de 

 

Presseinformation 

280/2011  

Kiel, 11. August 2011 


